
Klassisches Benefizkonzert im Gesellschaftshaus Kirn 

 
Lions-Club erinnert an Inge und Theo Fürst 
 
Kirn. Am Samstag, dem 16. März 24 um 19 Uhr, 
veranstaltet der Lions-Club Kirn-Mittlere Nahe 
ein Benefizkonzert im Kirner Gesellschaftshaus 
in Erinnerung an das Musikerehepaar Inge 
(1932-2017) und Theo Fürst (1932-2011). 
  
Die beiden waren dem Lions-Club eng 
verbunden, unter anderem auch wegen Theo 
Fürsts sehr aktiver, jahrzehntelanger Mitglied-
schaft bis zu seinem Tod.  

        Inge u. Theo Fürst (2011)          Foto: G. Held 

 
Der Reinerlös des Konzerts kommt kulturellen Veranstaltungen im historischen 
Ortskern Herrstein zugute, der Heimatgemeinde des Ehepaars Fürst. Ganz im Sinne von 
Theo Fürst, war er doch – oft auch in Partnerschaft mit dem Kirner Lions Club – Initiator 
und Förderer vieler Musikaufführungen in dieser Region.   
 
Als Interpreten für dieses Benefizkonzert konnten die renommierten Musiker Marina 
Russmann (Sopran), Peter Gerschwitz (Violoncello) und Christian Strauß (Klavier) 
gewonnen werden. Strauß, der in Niederwörresbach aufgewachsen ist, wurde von Theo 
Fürst musikalisch gefördert und in seinem Wunsch bestärkt, Berufsmusiker zu werden. 
Strauß ist der musikalische Leiter und Moderator des Abends.  
 
Auf dem Programm stehen die in Bad Münster a. St. komponierte erste Sonate für 
Violoncello und Klavier von Johannes Brahms sowie dessen „Zigeunerlieder“, Lieder von 
Edvard Grieg, das „Andante spianato et Grande Polonaise“ für Klavier von Frédéric 
Chopin sowie Kompositionen in Triobesetzung von Franz Lachner und Theo Fürst. 
 
Marina Russmann studierte Gesang an den Musikhochschulen in Mainz, Bologna und 
Köln. Sie wirkte mit bei Opernproduktionen an den Staatstheatern in Mainz und 
Wiesbaden und bei freien Opernproduktionen, u.a. auf Hawaii (2016 als „Tosca“ 
zusammen mit dem Tenor Keith Ikaia-Purdy), in Bergisch Gladbach (2018 als Donna 
Elvira in Mozarts „Don Giovanni“) und in Neustadt an der Weinstraße (2022 als Parasja 
in Mussorgskys „Der Jahrmarkt von Sorotschinzy“). 
 
Peter Gerschwitz studierte Cello u.a. beim legendären Paul Tortelier. Er war acht Jahre 
lang Mitglied des Kreuzberger Streichquartetts Berlin, dann von 1986 bis 2007 
Solocellist des SWR-Rundfunkorchesters Kaiserslautern und anschließend in gleicher 
Funktion bis 2015 bei der Deutschen Radiophilharmonie Saarbrücken-Kaiserslautern. 

 
Christian Strauß studierte Klavier bei Prof. Lidia Grychtolowna an der Musik-
hochschule in Mainz (Abschluss "Konzertexamen Klavier"). Private Studien führten ihn 
zu Bruno Leonardo Gelber nach Monte Carlo. Strauß ist mehrfacher Preisträger 



internationaler Musikwettbewerbe (z.B. 2010 1. Preis beim int. „Concours Grieg" in 
Oslo). Neben zwei anderen Konzertreihen betreut er seit 2011 als künstlerischer Leiter 
die „Edelstein-Serenaden“ in Herrstein (in Nachfolge von Theo Fürst). 
 
Einlass ist ab 18.00 Uhr. Eine Bewirtung mit Fingerfood und Getränken wird angeboten.  
 
Karten zu 18 Euro (ermäßigt 12 Euro für Schüler) sind ab sofort in mehreren 
Vorverkaufsstellen (Kirn: Tourist-Information im Rathaus, Modehaus Venter; 
Herrstein: Dorfladen; Fischbach: Raiffeisenbank; Bad Sobernheim: Die Schatzkammer; 
Meisenheim: Krankengymnastik Fettig) erhältlich. Evtl. Restkarten gibt es an der 
Abendkasse. Außerdem ist ab dem 12.2. eine telefonische Kartenreservierung möglich 
unter 0174-5920053. 
 

 
Peter Gerschwitz, Christian Strauß und Marina Russmann   Foto: Rolf Bormuth 
 

 
Peter Gerschwitz, Marina Russmann und Christian Strauß Foto: Ina Köhler 


